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Oktoberfest
in Wohra

Sept. 2010 - In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Wohratal

Kostenloses Monatsmagazin für Wohra, Halsdorf, Langendorf und Hertingshausen

Autohaus Denzel als TOP Servicepart-
ner ausgezeichnet! Mehr im Innenteil.

Oktoberfest an der Hofreite in Wohra

Am Samstag 11. September 2010 ist es wieder
soweit. Die Trachtengruppe Wohra und die
Trachtenkapelle Wohratal laden zum neunten
Mal zum Oktoberfest an der Hofreite in Wohra
ein. 
Die Veranstaltung beginnt um 18:00 Uhr mit
einem kleinen Festzug durchs Dorf, dem sich
gern alle Bürgerinnen und Bürger anschließen
können. Anschließend findet im Festzelt an der
Hofreite der obligatorische Fassanstich statt. Bei
Original Oktoberfestbier, Haxen mit Kraut, Le-
berkäs, Bratwurst und Brezeln wird dann ordent-
lich gefeiert.
Für die musikalische Unterhaltung sorgt wie
immer die Trachtenkapelle Wohratal. 
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Service Wohratal
Sprechstunden der Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung WOHRATAL, Halsdorfer Str. 56, 35288 Wohratal
montags bis mittwochs von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.30 bis 16.30 Uhr
donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.30 bis 18.30 Uhr
freitags von 08.00 bis 13.00 Uhr

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale 06453 / 6454-0
Fax 06453 / 6454-22
Bürgermeister Peter Hartmann 06453 / 6454-10
Achim Homberger 06453 / 6454-15
Gunhild Kamann 06453 / 6454-14
Bärbel Schleiter 06453 / 6454-13
Marita Straube-Schneider 06453 / 6454-16
Gerhard Zulauf 06453 / 6454-12
Ines Dicken 06453 / 6454 21
Bauhof der Gemeinde
1. Hofreite Wohra, Biegenstraße 2b, 35288 Wohratal

Tel. 06453 / 648833, Fax 06453 / 6480239
2. Kläranlage Halsdorf, Tel. und Fax 06425 / 1217
Ortsvorsteher
WOHRA: Hannelore Keding-Groll, Kreuzackerweg 5, Tel. 06453/1418
HALSDORF: Hans-Georg Scheufler, Hauptstr. 30, Tel. 06425 / 2620
LANGENDORF: 
Bernhard Schneider, In den Erlengärten 12, Tel. 06453 / 7543
Sprechstunde des Ortsgerichtes
Dorfscheune Langendorf, Flohweg 1, 35288 Wohratal, Tel. 06453 / 420
Ortsgerichtsvorsteher Werner Hartmann
Sprechzeiten jeden 1. + 3. Mittwoch von 18-19 Uhr sowie nach 
Vereinbarung,  Tel. 06453 / 7790

Rufnummern der Dorfgemeinschaftshäuser
Ortsteil WOHRA
1. Bürgerhaus Wohratal (Küche), Halsdorfer Str. 56, 06453 / 6454-24
2. Hofreite Wohra (Küche), Gemündener Str. 24,      06453 / 6456-55
Ortsteil HALSDORF, Treffpunkt, Hauptstraße 13,      06425 / 1380
Ortsteil LANGENDORF, Dorfscheune, Flohweg 1,    06453 / 420
Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Feuerwehrgerätehaus, Am Zollstock 3,                    06453 / 310
Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien
1. Ortsteil WOHRA

donnerstags, Grundschulgebäude, von 18.30 bis 19.30 Uhr
2. Ortsteil LANGENDORF

jeden 2. + 4. Dienstag im Monat, Dorfscheune, 18.00 bis 18.30 Uhr
3. Ortsteil HERTINGSHAUSEN

montags, Feuerwehrgerätehaus, von 16.00 bis 17.00 Uhr 
Die Bücherstunde jeden 1. Samstag im Monat findet nicht mehr statt.

Schulen in der Gemeinde
Grundschule Wohra, Halsdorfer Straße 3 06453 / 7461
Mittelpunktschule Wohratal, Am Steinboß 8 06425 / 921010
Kindergärten in der Gemeinde
Ev. Kindertagesstätte “Die Arche”, OT Wohra, Männerstatt 14, 06453/7411
Ev. Kindertagesstätte “Sonnenblume”, 
OT Halsdorf, Hauptstraße 23, 06425 / 2233

Freiwillige Feuerwehr Wohratal
Gemeindebrandinspektor Martin Denzel 06453/9135-25
Stellv. Gemeindebrandinspektor Alexander Bach 06453/645586
Wehrführer WOHRA, Mario Homberger 06453 / 648450
Wehrführer HALSDORF, Stefan Bubenheim 06425 / 921577
Wehrführer LANGENDORF, Ralf Schneider 06453 / 6480480
Wehrführer HERTINGSHAUSEN, Uwe Boucsein  06453 / 551
Feuerwehrgerätehaus WOHRA, Zum Bahnhof 11   06453 / 1717
Feuerwehrgerätehaus HALSDORF, Hauptstr. 13     06425 / 1380
Feuerwehrgerätehaus LANGENDORF, Flohweg 11
Feuerwehrgeräteh. HERTINGSHAUSEN,  Am Zollstock 3, 06453/310

Kunden dienst Service Telefonnummern
Notrufe

Polizei 110
Polizeistation Stadtallendorf 06428 / 93050
Feuerwehr 112
Feuerwehr-Alarmierung aller Wohrataler Wehren über die Notrufzen-
trale. Jeden 4. Freitag im Monat ist um 18.00 Uhr ein Probealarm.
Hauptfeuerwache Marburg 06421 / 17220
Krankentransporte, Zentrale Marburg 06421 / 19222
Arztpraxis: Dr. med. Dina Bassaly/Heide Bassaly  06453 / 411
Zahnarztpraxis: Claudia Strack-Guth 06453 / 7211
Apotheke im Wohratal 06453 / 331
Telefonseelsorge (kostenlos)        0800/1110111 und 0800/1110222  

Ärztlicher Notdienst

Sa. 4.9. - So. 5.9.: 
Dr. Uffelmann, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Sa. 11.9. - So. 12.9.: 
Dr. Rosenthal, Haina, Tel. 06456 / 409
Sa. 18.9. - So. 19.9.: 
Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Sa. 25.9. - So. 26.9.: 
Dr. Engelbert, Gemünden, Tel. 06453 / 421

Apothekendienst
Mo. 30.8.-So. 5.9.:Kloster Apotheke Haina, T.06456/336 oder 429
Mo. 6.9. - So. 12.9.: Rosen Apotheke Gemünden, T. 06453/389
Mo. 13.9. -So. 19.9.: Walpurgis Apotheke Gilserberg, T. 06696/500
Mo. 20.9. -So. 26.9.: Apotheke im Wohratal, Wohra, T. 06453/ 331
Mo. 27.9.-So. 3.10.: Adler Apotheke Rauschenberg, T. 06425/ 308
Mo. 4.10. - So 10.10.: Apotheke Rosenthal, T. 06458/1234

Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH
Pflegebezirk Wohratal, Pflegedienstleitung:
Christa Cloos, Büro:Steinweg 2, 35274 Kirchhain
Tel. 06422 / 4000, Fax 06422 / 4001
Pflegebezirk Wohratal (mit allen Ortsteilen)
Büro: Hofreite Wohra, Gemündener Str. 24, 35288 Wohratal
Tel. 06453 / 7038.  In Notfällen erreichen Sie den Pflegedienst rund
um die Uhr unter der Nummer 0172 / 6869115.

Beschwerdestelle Altenpflege:
Friedrichstr. 36, 35037 Marburg, Sprechzeiten: 
Dienstag, 14-16 Uhr; Freitag, 10-12 Uhr, Tel. 06421/201-119

Störfälle in der Wasser- oder Stromversorgung und in
der Abwasserbeseitigung sowie allgemeine Rufbe-
reitschaft
Während der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei sämtlichen
Störfällen unter der Telefonnummer: 06453 / 6454-0.
Außerhalb der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei Störungen
der:  a) Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal, Tel. 0173 / 5161950 
b) Stromversorgung: E.ON Mitte AG, Kundenservice 01801 / 326000,
Entstörungsdienst Strom 01801 / 326326; Gas 01803 / 346427
c) Allgemeine Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal
Tel. 0173 / 5161950 

Öffnungszeiten der Post-Service-Stelle
Halsdorfer Straße 56, 35288 Wohratal
montags bis donnerstags: 15:00 - 16:00 Uhr
freitags und samstags: 10:00 - 11:00 Uhr

Beseitigung von Tierkörpern, Tierkörperteilen und
Schlachtabfällen:
Zweckverband Rivenich, Am Orschbach 1, (TBA) 54518 Rivenich
Tel. 06508 / 91430, Fax 06508 / 914332

Abfallentsorgung: Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf
Hausbergweg 1; 35236 Breidenbach
Telefon: 06465 9269-0; Telefax: 06465 9269-26
E-Mail: info@mzv-biedenkopf.de
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Auch in diesem Jahr hatten die
Ferienspiele ein Motto, alles
drehte sich um den Zirkus. Wie
in der Vergangenheit, wurde in
der Presse, im Gemeindeblatt
und im Internet für die Ferien-

spiele geworben, zusätzlich
wurden von den Betreuern ent-
worfene Plakate in den Ortstei-
len verteilt. Mit dem Ergebnis
von über 50 Anmeldungen!
Hinsichtlich der Hitze wurden
Getränke und Speisen in der
Hofreite gekühlt und an einem
schattigen Ort von den Kindern
verzehrt.

Bis zum Frühstück um 11:00
Uhr konnten die Kinder in Ar-
beitsgruppen jonglieren, auf
Drahtseilen und überdimensio-
nalen Bällen balancieren, Ein-
rad fahren und Teller drehen. In

Bastelgruppen wurden Masken,
Handpuppen und Trommeln
hergestellt.
Am Nachmittag wurde auf dem
alten Sportplatz Fußball oder
Völkerball, manchmal auch har-
monisch mit dem Schwungtuch
gespielt. Ein gemeinsamer
Kreis bildete den Abschluss
eines jeden Tages.

Nach einem Besuch im Freibad
Gemünden, hat der SV Lan-
gendorf die Kinder an der Dorf-
scheune zum Würstchen- und
Stockbrotgrillen eingeladen.
Wie in jedem Jahr überraschte
Herr Bürgermeister Hartmann
die Kinder mit einem Geschenk
der Gemeinde, eine LED-Ta-
schenlampe ließ die Kinderau-
gen leuchten.
In der letzten Woche wurde eif-
rig für die Zirkusshow geprobt.
Mit Kapelle und Chor sollte dies

der krönende Abschluss der Fe-
rienspiele 2010 werden.
Alle Eltern und Bekannte waren
dazu eingeladen. Die Zirkus-
bühne wurde gemeinsam auf-
gebaut, eine Generalprobe fand
noch statt, dann endlich kam
die Uraufführung. Die Kinder
zeigten dem zahlreichen Publi-
kum mit großer Freude eine
sehr schöne, gelungene Zirkus-
show.
Betreuer und Kinder freuen sich
auf die nächsten Ferienspiele!
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Wohratal aktuell
15. Ferienspiele der Gemeinde
Wohratal

Abendsprechstunden des 
Bürgermeisters in den Ortsteilen 
Die Abendsprechstunden des Bürgermeisters finden an folgenden
Tagen statt
Donnerstag, 02. September Hofreite Wohra, 18.00 - 18.30 Uhr  
Donnerstag, 09 September Treffpunkt Halsdorf, 18.00 - 18.30 Uhr  
Donnerstag, 16. September Dorfscheune Langendorf, 18.00 -
18.30 Uhr
Donnerstag, 30. September Feuerwehrgerätehaus Hertingshau-
sen, 18.00 - 18.30 Uhr 
Eine vorherige Anmeldung zu diesen Sprechstunden ist nicht erfor-
derlich. Es besteht aber natürlich die Möglichkeit, Anliegen im Vor-
feld telefonisch (direkte Durchwahl: 06453/6454-10) oder per email
p.hartmann@wohratal.de abzustimmen, damit dann zur Sprech-
stunde auch gleich evtl. erforderliche Unterlagen mitgebracht wer-
den können.

Brandschutztipps 
- Ein Service der FFw Wohratal -

Dokumentensicherung
In jedem Haushalt sollten in einer Dokumentenmappe alle wich-
tigen Dokumente (bzw. beglaubigte Abschriften, Fotokopien) zu-
sammen gestellt sein. Für einen Notfall - z. B. bei einem Brand,
einer Naturkatastrophe - sollte ihr Aufbewahrungsort jedem Fa-
milienmitglied bekannt sein. Sind wichtige Papiere erst verloren
gegangen, so ist ihre Wiederbeschaffung unter Umständen
schwierig oder sogar unmöglich.
In die Dokumenten-Mappe gehören:
· Familienurkunden (Geburts-, Heirats-, Sterbeurkunden) bzw.
Stammbuch 
· Renten-, Pensions- und Einkommensbescheinigungen 
· Sparbücher, Aktien, Fahrzeugbrief etc. 
· Versicherungspolicen 
· Zeugnisse 
· Verträge 
· Grundbuchauszüge 
· Testament u.ä. 
Übrigens können Sie Duplikate wichtiger Dokumente auch bei
Freunden, Verwandten, Anwälten oder Banken hinterlegen. Den-
ken Sie daran, dass eine Reihe von Kopien ggf. beglaubigt wer-
den muss.

Redaktionschluss: der 20. des Vormonats

Familienfahrt zum Senkenberg-Muse-
um nach Frankfurt/ Main am
19.09.2010
Der Förderverein Kinder und Jugend e.V. lädt alle Mitglieder des
Fördervereins sowie alle Freunde und Interessierte zur diesjähri-
gen Familienfahrt ins Senkenberg-Museum am 19.09.2010 ein.
Dort können Eltern und Kinder geologische Funde aus der Zeit
der Dinosaurier entdecken.
Abfahrt: 10.00 Uhr Grundschule  Wohra
Ankunft: 18.00 Uhr in Wohra
Kosten der Fahrt:
Erwachsener: 9 € inklusive Führung
Kinder bis 15 Jahre: 6 € inklusive Führung 

Kinderbasar in der Hofreite Wohra
Am Samstag, dem 25. September 2010 veranstalten Mütter der
Kita "Die Arche" von 11.00 - 13.30 Uhr einen Abgabebasar rund
ums Kind in der Hofreite Wohra. Infos und Anbieternummern kön-
nen von 8. - 15. September zwischen 17.00 bis 19.00 Uhr unter
der Telefonnummer 06453/645290 eingeholt werden. Für das
leibliche Wohl ist mit Bratwurst vom Grill und Getränken bestens
gesorgt!



Spannender Aktionstag der Feuerwehr Wohratal
Bereits zum dritten Mal veranstalteten die Wehren Wohra, Hals-
dorf, Langendorf und Hertingshausen der Freiwilligen Feuerwehr
Wohratal einen spannenden Aktionstag. Austragungsort der zahl-
reichen Vorführungen, bei denen selbstverständlich das Medium
Feuer und Wasser, nicht zu kurz kam, war in diesem Jahr das Um-
feld der Dorfscheune in Langendorf.
In der Dorfscheune selbst gab es eine sehr interessante Fotoaus-

stellung über
Einsätze, Übun-
gen und Wett-
kämpfe der
Wehren.
An dieser Stelle
ist daher
nochmals be-
sonders die Ju-
gendfeuerwehr
Langendorf zu
erwähnen, die in
diesem Jahr den
ersten und zwei-
ten Platz bei den
Wettkämpfen im
Landkreis Mar-

burg-Biedenkopf belegte. Herzlichen Glückwunsch!
Bei den Vorführungen fehlte natürlich auch nicht der Klang des
Martinshorns. Ein weiterer Martin, nämlich Gemeindebrandinspek-
tor Martin Denzel, führte mit dem Megafon durch das Programm
und gab vielfältige Erläuterungen.
So konnte man verschiedene Einsätze miterleben, so z.B. die tak-
tische Vorgehensweise bei einem Zimmerbrand mit Rauchent-
wicklung und Personen im Gebäude. Für die zahlreichen Besu-
cherinnen und Besucher bestand zudem die Möglichkeit, selbst ihr
Geschick zu beweisen und einen brennenden Monitor zu löschen.
Auch für den kommenden Nachwuchs, der eine sehr wichtige
Grundlage für die Zukunft der Wohrataler Wehren ist, gab es
Löschübungen mit der Löschpumpe.
Beeindruckend war die Vorführung des Impulslöschsystems, wel-
ches mit 35 Litern Wasser einen Luftdruck von 20 bar erreicht und
somit optimal für die erste Brandbekämpfung geeignet ist.
Auch die Jugendfeuerwehr zeigte bei einer Einsatzübung ihr Kön-
nen und den sicheren Umgang mit der technischen Feuerwehr-
ausstattung.
Kein Feuerspucker, sondern Fett in einem brennenden Topf, wel-
ches bei der Berührung mit Wasser regelrecht explodierte, sorgte

für ein lautes Raunen unter den
Besuchern.
Die Feuerwehr Wohratal würde sich über Nachwuchs in den Ju-
gendfeuerwehren und Verstärkung bei den Einsatzabteilungen
sehr freuen.
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Einschulung der neuen Erstkläs-
sler an der Grundschule Wohra
Am 17.09.2010 wurden 17 Mädchen und Jungen in Wohra einge-
schult.

Der Einschulungstag begann mit einem Gottesdienst in der Micha-
elis-Kirche in Wohra.
Nach dem Segen und den guten Wünschen von Pfarrer Klinzing
gingen die künftigen Erstklässler mit Familien und Lehrern von der
Kirche zur Grundschule. 
Dort wurden sie von Schulleiter Sebastian von Hagen mit einem
kleinen Programm begrüßt.
Anschließend gingen die Kinder in ihre erste Unterrichtsstunde.
Diese Zeit nutzten die anwesenden Familien zum Kennenlernen
und Austausch im Einschulungscafe, welches in bewährter Weise
wieder vom Team des Fördervereins Kinder und Jugend e. V mit
Kaffee und Keksen vorbereitet wurde.
Nach 45 Minuten Unterricht schloss der erste spannende Schultag
mit der Übergabe der Schultüten durch die Patenschüler der Klas-
se 2.

Volkshochschule Wohratal erwei-
tert Angebot:
Neue Programme liegen zum Mitnehmen aus 

Die Volkshochschule, Außenstelle Wohratal, stellt ihre Kurse für
das Herbst/Wintersemester vor. Das vielfältige Programm wurde
erneut erweitert. Tai Chi - "Peking Form" startet ab 13. September
im Treffpunkt Halsdorf. "Selbsthilfegruppe - bei emotionalem
Stress, Schmerzen und Lernblockaden", lautet das Thema ab 28.
September in der Hofreite Wohra. Pilates mit Kleingeräten ab 28.
Oktober im Bürgerhaus Wohratal. 
"Gespensterspuk und Knochenklappern - Geschichten zu Hallo-
ween" hören kleine und große furchtlose Geisterjäger am Freitag,
29. Oktober. Die Veranstaltung "Alles in Butter - Herstellung von
Joghurt und Butter für Kinder" findet an einem Samstag in der
Hofreite Wohra statt. Dabei stellen die Kinder selbst Butter her. Ori-
entalischer Tanz für Anfängerinnen und Anfänger ab 15 Jahre fin-
det dienstags statt.
Außerdem bietet die Volkshochschule wieder verschiedene Tanz-
Workshops an: Jive, Boogie, Rock'n'Roll; Disco-Fox; Hochzeit-
stänze; Salsa; Tango Argentino.
Die gesamte Programmübersicht finden Sie im Internet unter
www.vhs-kirchhain.de sowie im neuen vhs-Heft, das bei der Ge-
meindeverwaltung, in Geschäften, Banken, Apotheken und Arzt-
praxen ausliegt. Auf Wunsch sendet die vhs-Außenstelle das Heft
gerne zu.
Anmeldungen zu allen Kursen nehmen entgegen: Ingeborg und
Helmut Seim, Telefon 06422/922339, 
E-Mail: kontakt@vhs-kirchhain.de

Autohaus Denzel in Wohratal zählt zu
den besten deutschen Volkswagen Ser-
vicepartnern
Das Autohaus Denzel
in Wohratal wurde vom
Volkswagen Service
Deutschland für seinen
"Ausgezeichneten Ser-
vice" geehrt. Damit
gehört das Autohaus
Denzel zu den besten
Volkswagen Service-
partnern in der Service
Region Mitte. Die Aus-
zeichnung wurde von
Herrn Rähr von der
Serviceregion feierlich
übergeben.
Herr Rähr würdigte ins-
besondere die beispiel-
hafte Kundenorientie-
rung des Autohauses Denzel und zeigte sich stolz, das dieses Au-
tohaus mit seinem herausragenden Service über so viele Jahre ein
solch exzellenter Botschafter der Marke Volkswagen ist. Zu diesem
herausragenden Service trägt im Autohaus Denzel vor allem eines
bei: Die konsequente Ausrichtung auf die Bedürfnisse der Kunden.
Das langjährige, kontinuierliche Erfolgsrezept des Autohauses
Denzel beschreibt der Geschäftsführer und Serviceleiter Herr Mar-
tin Denzel so: "Service auf höchstem Niveau wird für uns groß ge-
schrieben. Dazu gehört für uns auch, dass wir immer ein offenes
Ohr für die Anliegen und Wünsche unserer Kunden haben. Nur so
ist eine individuelle Betreuung und Beratung möglich."
Kurzum: Der Kunde steht im Autohaus Denzel stets im Mittelpunkt.
Und diese besondere Aufmerksamkeit kommt auch bei den Kun-
den an. Das beweißt nicht zuletzt die Ehrung des Autohauses
Denzel durch den Volkswagen Service Deutschland.

Regionale Wirtschaft - aktuell  
Ein Service für unsere Werbekunden

Herzlichen Dank
sagen wir unserer Familie, unseren Verwandten,
unseren Freunden und Bekannten, die uns mit
vielen Glückwünschen und Geschenken zu unserer

Diamantenen Hochzeit
erfreut haben.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Klinzing für die
Gestaltung des Gottesdienstes und dem Organisten.

Louise und Heinrich Bubenheim
Wohra, im Juli 2010
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Kinderkino in Wohra!
Wolkig mit Aussicht auf
Fleischbällchen
Am Sa. den 21.08.2010, veranstaltete der För-
derverein für Kinder und Jugend e.V. zum wie-
derholten Male eine Kinderkinoveranstaltung. Im
Turnraum der Grundschule Wohra, kamen trotz
des hochsommerlichen Wetters ca. 50 Schul-
und Vorschulkinder sowie einige Erwachsene um
sich den turbulenten 3D Komödienspaß " Wolkig
mit Aussicht auf Fleischbällchen " anzusehen.Die
Handlung erzählt von einem erfolglosem Tüftler,
dem es  plötzlich gelingt eine Maschine zu erfin-
den die  Regenwasser  in Essen umwandelt. Es
regnet Cheeseburger, dann riesige Fleischbäll-
chen und Lawinen von Spaghetti… eine Gefahr
für die Stadt…wer kann die Maschine stop-
pen….?
Die Lachmuskeln wurden stark strapaziert und
die Kinder hatten in der Pause die Möglichkeit, wie im richtigen
Kino sich mit Popcorn, Brezeln und Getränken zu versorgen. Wei-
tere Veranstaltungen sind geplant!

2. Burgwaldwanderung des SV
Langendorf
am 5. September 2010
Alle Wander- und Nordic-Walking-Freunde sind hierzu herzlich ein-
geladen. Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt.
Die Startzeiten liegen zwischen 08:00 und 11:00 Uhr. Start und Ziel
ist auf dem Sportplatz in Langendorf. Die Startgebühr beträgt 3 €.
Strecke 1 =  6,3 km / Startzeit: 08:00 - 11:00 Uhr
(Streckenmarkierung: Farbe grün)
Strecke 2 =   11,4 km / Startzeit: 08:00 - 10:00 Uhr
(Streckenmarkierung: Farbe orange)

Strecke 3 =   22,2 km / Startzeit: 08:00 - 09:00 Uhr
(Streckenmarkierung: Farbe blau)
Alle Wanderstrecken beinhalten Teer-, Schotter- und naturbelasse-
ne Wege, die gut begehbar sind. Wir empfehlen festes Schuhwerk
zu tragen. Die teilnehmerstärkste Wandergruppe sowie der/die
jüngste bzw. älteste Teilnehmer/in erhalten Preise.
An den Kontroll- und Raststellen werden Obst und Getränke ange-
boten. Auf dem Sportplatz stehen Erbsensuppe, Würstchen, Kaf-
fee, Kuchen sowie diverse Getränke zur Stärkung und Erfrischung
bereit.  Beste Voraussetzungen, um die Idylle des Burgwaldes
noch eine Weile zu genießen.
Weitere Auskünfte erteilen:  
Lothar Dietrich Tel.: 06453 / 1398
Ingrid Ochs Tel.: 06453 / 6171

www.sportverein-langendorf.de

Pflegestützpunkt 
Marburg-Biedenkopf
Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist
eine gemeinsame Einrichtung der Pflege- und
Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unter-
stützungs- und Hilfebedarf, deren Angehörigen
und Menschen mit Behinderungen umfassen-
de, qualifizierte und kostenlose Informationen
und Beratung zu Pflegeangeboten sowie die
Organisation aller notwendigen pflegerischen,
medizinischen  und sozialen Leistungen. Die
Beratungen erfolgen direkt im Pflegestützpunkt
oder bei Bedarf auch zu Hause, im Kranken-
haus oder Pflegeheim.
Sprechzeiten im Beratungszentrum, Am Grün
16, 35037 Marburg: Mittwoch und Freitag je-
weils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Don-
nerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr sowie
weitere Termine nach Vereinbarung an allen
Tagen von Montag bis Freitag. 
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag
10.00 Uhr 16.00 Uhr
Pflegeberatung Matthias Bohland und Nicola
Konnerth, 06421 405-7401
Sozialberatung Ingrid Labitzke und Diana Gill-
mann-Kamm, 06421 405-7402
E-Mail: 
pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de

Jubilare



Kindertagespflege - Qualifizierte Be-
treuung für Kinder
Bis zum Jahr 2013 soll es bundesweit im Durchschnitt für jedes
dritte Kind unter drei Jahren einen Betreuungsplatz geben. Davon
soll etwa jeder dritte Platz in der Kindertagespflege geschaffen
werden.
Kindertagespflege ist eine individuelle, flexible und familiäre Kin-
derbetreuung, die im Haushalt der Tagespflegepersonen stattfin-
det.
Sie möchten Kindertagespflegeperson werden? - Sprechen
Sie uns an, wenn Sie
… Kinder gerne mögen und ihnen eine liebevolle, wertschätzende
und familiäre Atmosphäre bieten können.
… berufstätige Eltern zuverlässig bei der Erziehung und Bildung
ihres Kindes unterstützen und ergänzen wollen.
… bereit sind, mit den Eltern der Tageskinder und den Fachkräften
des Jugendamtes zu kooperieren.
… verantwortungsbewusst und regelmäßig an pädagogischen
Fortbildungen teilnehmen wollen.
Dann können Sie sich zur Tagespflegeperson qualifizieren und an-
erkennen lassen.
Sie suchen eine Betreuung für Ihr Kind? - Wir bieten Eltern:
- Beratung bei der Suche nach einer bedarfsgerechten Kinderbe-
treuung
- Individuelle Vermittlung von qualifizierten Tagespflegepersonen in
Ihrer Nähe
- Informationen über die finanziellen und rechtlichen Rahmenbe-
dingungen der Kindertagespflege
- Regelmäßige Informationsveranstaltungen und Beratungen in
allen Fragen der Kindertagespflege
Information und Beratung Kinderbetreuungsbörse
Kreisverwaltung Marburg-Biedenkopf
Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg, Telefon/AB: 06421 - 405 1566
E-Mail: kindertagespflege@marburg-biedenkopf.de
Sprechzeiten: Montag, Mittwoch, Freitag  9:00 - 12:00 Uhr

sowie Montag  14:00 - 17:00 Uhr

Sonderabfall-Kleinmengensammlung
Die nächste Sonderabfall-Kleinmengensammlung in der Gemein-
de Wohratal findet am Dienstag, den 14.09.2010 in der Zeit von
15.30 Uhr bis 17.30 Uhr auf dem Parkplatz beim Bürgerhaus
Wohratal statt.
Eine Abgabe von Sonderabfällen außerhalb der genannten Öff-
nungszeit ist nicht möglich.
Der Betrieb für Abfallwirtschaft (BefA) weist ausdrücklich darauf
hin, dass die Sonderabfälle persönlich am Sammelfahrzeug abge-
geben werden müssen. Es ist nicht zulässig und daher strafbar,
Abfälle unbeaufsichtigt auf öffentlichen Verkehrsflächen oder sonst
allgemein zugänglich abzustellen.
Angenommen werden folgende Abfälle:
- Farben und Lacke - Holzschutz- und Imprägnierungsmittel
- Dispersions- und Wandfarben
- Lösungsmittel und lösungsmittelhaltige Substanzen aller Art
- Haushaltsfette und -öle (kein Motorenöl)
- Kleber, Leime, Spachtel - Drogerie- und Kosmetikartikel
- Fotochemikalien
- Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel
- Batterien (auch Autobatterien) - Leuchtstoffröhren
- Spraydosen - Säuren, Beizen, Laugen
- Ölfilter, leere Ölbehälter, ölgetränkte Lappen usw.
- PCB-Kondensatoren - Quecksilberthermometer
- quecksilberhaltige Schalterelemente
Von der Annahme ausgeschlossen sind:
- Munition - Chemische Kampfstoffe
- Gasflaschen sowie Feuerlöscher
- Infektiöse Abfälle - Asbest und asbesthaltige Produkte
- Altmedikamente (werden von den Apotheken kostenlos zurück-
genommen) - Altöl (Motoren- und Getriebeöl)
Nach dem Abfallgesetz ist seit dem 01.07.1987 derjenige, der ge-
werbsmäßig Verbrennungsmotoren- oder Getriebeöle abgibt, ver-
pflichtet, gebrauchte Verbrennungsmotoren- oder Getriebeöle
zurückzunehmen. Heben Sie daher den Kaufzettel auf und legen
Sie ihn bei der Rückgabe des Altöls vor.

Sonderabfälle aus Haushaltungen werden kostenlos entgegenge-
nommen. Bei Gewerbebetrieben und Dienstleistungsunternehmen
kann gemäß der Abfallsatzung des Landkreises Marburg-Bieden-
kopf eine Gebühr erhoben werden. Gewerbebetriebe und Dienst-
leistungsunternehmen können das Angebot der Sonderabfall-
Kleinmengensammlung nur dann in Anspruch nehmen, wenn nicht
mehr als insgesamt 500 kg Sonderabfälle jährlich anfallen.
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30 Jahre Angelsport- und Frei-
zeitverein Heimbachtal
Am ersten Sonntag im August feierte der Angelsport- und Frei-
zeitverein Heimbachtal sein 30 jähriges Jubiläum mit einem klei-
nen Fest auf der Teichanlage. Das gesellige Beisammensein be-
gann mit einem Karpfen- und Nachtangeln am Vortag.
Gewässerwart Heinrich Bornmann hatte zum Jubiläum eine Ver-
einschronik über die Entstehung des Vereins und seine Entwick-
lung über 30 Jahre erstellt und trug interessante Einzelheiten
daraus vor.
Bürgermeister Peter Hartmann konnte die erfreuliche Nachricht
überbringen, dass der Gemeindevorstand einer Verlängerung
des Pachtvertrages über weitere 10 Jahre zugestimmt hat.
Vorsitzender Heinrich Dehmel ehrte folgende Vereinsmitglieder
für 25-jährige Vereinsmitgliedschaft: Lothar Viereckl, Heinrich
Bornmann, Dirk Schmidt, Hans-Jürgen Gilsebach (Foto von links
nach rechts) sowie Holger Gilsebach, Heinrich Nau und Dieter
Ochs.

Stellenausschreibung
Bei der Gemeinde Wohratal ist ab 15.10.2010 für ein Jahr die
Stelle als

Raumpfleger/in
für das "Bürgerhaus Wohratal" und die "Hofreite Wohra" zu be-
setzen.
Bereitschaft zu Vertretungsarbeiten in anderen Gebäuden der
Gemeinde Wohratal wird vorausgesetzt.
Die Stelle ist befristet. Es handelt sich um eine Vertretung
während der Elternzeit.
Zu den Tätigkeiten zählen die Reinigung der Räumlichkeiten
sowie teilweise Pflegearbeiten an den Außenanlagen, Raumüber-
gabe und Terminvergabe. Führerschein der Klasse III bzw. B ist
erforderlich. Der private Pkw ist zur Durchführung von Dienstfahr-
ten einzusetzen.
Für die Stelle ist eine regelmäßige Arbeitszeit von 21 Std. / Woche
angesetzt:
Die Entlohnung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen
Dienst (TvöD).
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterla-
gen richten Sie bitte bis zum 17.09.2010 an den:

Gemeindevorstand der Gemeinde Wohratal
Herrn Bürgermeister Peter Hartmann
Halsdorfer Straße 56, 35288 Wohratal

Nähere Auskünfte können bei Bedarf unter der Tel. Nr. 06453
6454-15 oder per Email unter a.homberger@wohratal.de
eingeholt werden.
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Auftragsvergaben / Ausschreibungen
II. Optimierungsmaßnahme auf der Kläranlage

Der Auftrag zur Lieferung und Einbau von zwei Walzenbelüftern
wurde an die Fa. Passavant-Geiger aus Aarbergen zum Brutto-
preis von 64.902,60 € vergeben. 
Der Auftrag zur Einhausung des Rechens wurde an die Fa. Der
Zimmermeister Ch. Makosch aus Wohratal zum Bruttopreis von
24.216,50 € vergeben.
Der Auftrag für die Elektroarbeiten wurde an die Fa. Dietz aus
Neukirchen zum Bruttopreis von 2.489,02 € vergeben. 
Der Auftrag für die Erneuerung des Rechens wurde an die Firma
Huber, Berching, zum Preis von brutto 34.569,50 Euro vergeben.
Der Auftrag für die Erneuerung der Räumerlaufbahn wurde an die
Firma Krumme, Bad Hersfeld, zum Preis von brutto 23.121,70
Euro vergeben. 

Friedhof Wohra

In der Friedhofshalle Wohra sind beide Aufbahrungs-Kühlvitrinen
aus Altersgründen komplett ausgefallen.
Es wurde daher nach erfolgter Angebotseinholung eine neue Auf-
bahrungs-Kühlvitrine zum Preis von 5.622,75 Euro bei der Fa.
Spalt Trauerwaren, Bernsbach/Odw. bestellt. Die Anschaffung
einer weiteren Kühlvitrine ist ggfs. im nächsten Jahr vorgesehen.

Baumaßnahmen
Energetische Sanierung Bürgerhaus Wohratal

Der Auftrag für die Flachdach-Holzbalkendecke für den Anbau
Südeingang des Bürgerhauses wurde an die Firma Zimmermeister
Thomas Würz, Rauschenberg, zum Angebotspreis von brutto
8.749,89 Euro vergeben.
Der Auftrag für den Flachdachaufbau am Anbau Südeingang des
Bürgerhauses Wohratal wurde an die Firma Weyershäuser,
Wohratal, zum Preis von 8.794,10 Euro vergeben.

Personalangelegenheiten
Grundschulbetreuung an der Grundschule Wohra

Frau Miriam Peter, Wohratal, OT Wohra, wurde als Betreuerin für
das Betreuungsangebot an der Grundschule in Wohra, in ein auf
ein Jahr befristetes Arbeitsverhältnis nach dem TVöD eingestellt.

Raumpflegerin Bürgerhaus/Hofreite Wohra

Die derzeitige Stelleninhaberin befindet sich ab 15.10.2010 für ein
Jahr in der Elternzeit. Die Stelle wird daher befristet als Vertretung
ausgeschrieben.

Jugendclub für  Halsdorf
In einer Sitzung des Ortsbeirats Halsdorf wurde ein Standort im
hinteren Bereich des Festplatzes festgelegt. Hiergegen wurden in
kürzester Zeit von den Anliegern des Festplatzes erhebliche Be-
denken vorgebracht. 
Auch ist der Versuch des Ortsvorstehers, Vereine mit einzubinden,
erfolglos geblieben. 
Es musste daher leider festgestellt werden, dass offensichtlich
kein Interesse an einem Jugendclub im Ortsteil Halsdorf, der in Ei-
genregie betrieben werden sollte, besteht. 
Weiterhin hat sich leider gezeigt, dass sich die Entfernung des Mo-

duls vom Grundstück aufgrund der hohen Auflagen des Pächters
und des Eigentümers praktisch als nicht oder nur unter sehr
großem Aufwand durchführbar darstellt.
Unter Beteiligung der Fraktionsvorsitzenden, des Vorsitzenden der
Gemeindevertretung und des Ortsvorstehers wurde daher festge-
legt, vom Kaufvertrag zurückzutreten bzw. diesen einvernehmlich
aufzulösen.

Hinweisschilder für Gewerbebetriebe 
In der Vergangenheit wurde wiederholt von Gewerbebetrieben bei
der Gemeindeverwaltung angefragt, ob die Betriebe Hinweisschil-
der an Straßenlampenmasten anbringen dürften. 
Bisher wurde von den Betrieben wegen den Gebühren gemäß
dem Gebührenverzeichnis für Sondernutzung an öffentlichen
Straßen, die zurzeit pro Schild und Jahr 65,00 € betragen, von der
Anbringung von Hinweisschildern kein Gebrauch gemacht.
Zur Förderung der ortsansässigen Gewerbebetriebe hat der Ge-
meindevorstand nunmehr den Beschluss gefasst, dass für  Hin-
weisschilder von Gewerbebetrieben auf Antrag eine gebührenfreie
Genehmigung erteilt wird. Die Hinweisschilder sollen in Größe und
Farbe einheitlich sein. Sie werden über die Gemeindeverwaltung
bestellt. Der Gewerbebetrieb kommt für die Kosten des Schildes
auf. Die Anbringung erfolgt kostenfrei durch den gemeindlichen
Bauhof.
Für Gewerbebetriebe, die bereits ein von der Gemeindeverwal-
tung genehmigtes Hinweisschild angebracht haben, übernimmt
die Gemeinde die Kosten für das neu anzuschaffende Schild.

Verlängerung des Pachtvertrages der
Freizeitanlage Heimbachtal
Der Pachtvertrag zwischen der Gemeinde Wohratal und dem An-
gelsport- und Freizeitverein Heimbachtal für die Freizeitanlage
Heimbachtal endet zum 31.12.2010.
Der Angelsport- und Freizeitverein Heimbachtal hat mit Schreiben
vom 15.04.2010 einen Antrag auf Pachtverlängerung gestellt.
Hierzu hat der Gemeindevorstand den nachfolgenden Beschluss
gefasst:
"In § 6 wird der Satz "Die Verpächterin erhält auf Anforderung 10
unentgeltliche Erlaubnisscheine als Tagesscheine" gestrichen.
Der Pachtvertrag zwischen der Gemeinde Wohratal und dem An-
gelsport- und Freizeitverein Heimbachtal für die Freizeitanlage
Heimbachtal wird zu den bisherigen Konditionen bis zum
31.12.2020 verlängert."

Verlängerung der Zinsfestschreibung
eines Kommunalkredites
Die Zinsbindung für das bei der DG-Hyp bestehende Darlehen in
Höhe von 250.000,00 Euro ist zum 30.07.2010 ausgelaufen.
Es wurde daher eine neue Anfrage bei mehreren Kreditinstituten
durchgeführt. Günstigster Anbieter war die DG-Hyp.
Der Gemeindevorstand hat daher beschlossen, bei der DG-Hyp
den bestehenden Kommunalkredit in Höhe von 250.000,00 € mit
einer Laufzeit über 10 Jahre und einem Zinssatz in Höhe von 2,96
% zum 31.07.2010 neu festzuschreiben.

Entwicklung Haushaltsplan 2010
Gewerbesteuer

Im Nachtragshaushalt 2010 konnte erfreulicherweise der Ansatz
bei der Gewerbesteuer von 350.000 auf 390.000 Euro erhöht wer-
den. Der aktuelle Soll-Stand zum 18.08.2010 fällt noch höher aus!
Er liegt bei 467.155,72 €. Dies bedeutet zur Zeit einen Mehrertrag
von 77.155,72 Euro.
Dadurch steigt allerdings auch die an das Land zu zahlende Ge-
werbesteuerumlage um rund 16.600 Euro an.

Aus der Gemeinde-
verwaltung berichtet
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Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer 

Als hoch erfreulich stellt sich zurzeit auch die Entwicklung des Ge-
meindeanteils an der Einkommenssteuer dar! Nach der vorliegen-
den Abrechnung für das zweite Quartal wird im Moment von einer
Jahressumme von rund 764.000 Euro ausgegangen. Dies wären
rund 64.000 Euro mehr als der Haushaltsansatz. Entscheidend für
das Jahresergebnis wird aber das dritte Quartal 2010 sein, wobei
dieses in der Regel etwas schwächer ausfällt als das zweite Quar-
tal, so dass noch mit einem Rückgang der Einnahmen zu rechnen
ist.
Die zu erwartenden Einnahmen aus den Ausgleichsleistungen
nach dem Familienleistungsausgleich und der Umsatzsteuer lie-
gen auch leicht über den entsprechenden Haushaltsansätzen von
51.000 Euro und 78.000 Euro.

Gerne beantworte ich Ihnen weitere Fragen zu den o.g. 
Themen. 
Ihr Bürgermeister Peter Hartmann

Vorankündigung - Annahme von Ast-
und Baumschnitt am 23.10.2010
Am Samstag, den 23.10.2010 wird auf der Kläranlage Halsdorf von
10.00 bis 12.00 Uhr wieder Ast- und Baumschnitt (maximale Länge
3 m, maximaler Durchmesser 30 cm) angenommen. 
Die Gebühren betragen 2,00 € für PKW-/Kombikofferraum, bei
größeren Mengen 5,00 € pro cbm.
Diesen Termin finden Sie auch auf der Rückseite Ihres Müllabfuhr-
kalenders.

Landkreis Marburg-Biedenkopf veran-
staltet Seminar für Mütter und Töchter
zum sicheren Umgang mit neuen Medien
Veranstaltung mit dem Titel "Die Computerhexen"
vermittelt Kompetenz und Sicherheit
Marburg-Biedenkopf - Der Landkreis Marburg-Biedenkopf veran-
staltet in der Zeit von Freitag, 1. Oktober 2010, bis Sonntag, 3. Ok-
tober 2010, in der Jugendherberge Biedenkopf ein Seminar mit
dem Titel "Die Computerhexen". Ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Programm bietet dabei Töchtern und Müttern die
Möglichkeit, sich mit viel Spaß gemeinsam im Umgang mit dem In-
ternet fit zu machen. Organisiert wird dieses Seminar vom Fach-
bereich Familie, Jugend und Soziales des Landkreises.
Für immer mehr Kinder und Jugendliche gehört mittlerweile die
elektronischen Medien Handy, PC und Internet zum Alltag. Gerade
soziale Netzwerke wie SchülerVZ oder Chats bieten ihnen die
Möglichkeit für faszinierende Kontakte und interessanten Aus-
tausch mit Anderen außerhalb der elterlichen Kontrolle. Dabei stel-
len sich jedoch auch die Fragen, mit wem unsere Kinder da ei-
gentlich chatten und auf welchen Seiten sie eigentlich unterwegs
sind? Oder wie werde ich den Vertrag eines raffinierten Abzocke-
Unternehmens los, auf das meine Tochter reingefallen ist und wie
können sich die Kinder gegen sexuelle Übergriffe wehren? 
Verbote sind eine wenig sinnvolle Strategie im Umgang mit diesen
Gefahren. Jugendliche brauchen sachliche Informationen, konkre-
te Handlungsstrategien und medienkompetente Erwachsene, die
ihnen helfen können. Dabei zeigt sich, dass es besonders effektiv
und nachhaltig wirksam ist, wenn Eltern mit ihren Kindern zusam-
men ein Konzept zum sicheren Umgang ganz konkret auf ihre Nut-
zungsgewohnheiten bezogen entwickeln. Im Rahmen des Semi-
nars können Mädchen zusammen mit ihren Müttern das Internet
entdecken und die Vielfalt aber auch die Schwierigkeiten der
neuen Medien kennenlernen. Erfahrene Referentinnen vermitteln
den Teilnehmerinnen die wichtigsten Regeln im Umgang mit den
neuen Medien. In der dreitägigen Veranstaltungen können und sol-
len sich die Mütter-Töchterpaare auch durch ein bunt gemischtes
Programm von ganz neuen Seiten kennenlernen. 
Die Kosten für die Teilnahme, inklusive Unterkunft und Verpfle-
gung, belaufen sich auf 60 Euro pro Paar. Die Übernachtung im
Haus ist konzeptioneller Bestandteil des Seminars. Das Seminar
beginnt am späten Freitagnachmittag. Für die Teilnehmerinnen
sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Jugendliche und Mütter mit
und ohne Computerkenntnisse können bei der Veranstaltung mit-
machen. Anmeldungen sollten bis zum 20. August schriftlich erfol-
gen.
Weitere Informationen und Anmeldeformulare gibt es bei dem
Fachbereich Familie, Jugend und Soziales, Fachdienst Jugendför-
derung, Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg. Telefon 06421/405-
1368 und per E-Mail unter jugendfoerderung@marburg-bieden-
kopf.de, Anmeldeformulare können im Internet unter www.jugend-
portal.marburg-biedenkopf.de heruntergeladen werden.

Ein herzliches Dankeschön
sagen wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten,
die uns zu unserer

DIAMANTENEN HOCHZEIT
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken erfreut
haben.
Besonderen Dank sagen wir Herrn Pfarrer Klinzing für
den schönen Dankgottesdienst in der Hofreite, dem 
Posaunenchor Wohra für seine Darbietungen, Herrn Bür-
germeister Hartmann sowie dem TSV Wohratal, welche
alle zu einem für uns unvergesslich schönen Tag beige-
tragen haben.

Luise und Heinrich Naumann
Wohra, im Juli 2010
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Langendorf: ab 08.00 2. Lan-
gendorfer Burgwaldwanderung
SV Langendorf Sportplatz Lan-
gendorf

Wohra: 18.00, Oktoberfest,
Trachtenkapelle Wohratal,
Trachtengruppe Wohra, Hofrei-
te Wohra

Hertingshausen: 11.00 Back-
hausfest, Heimatverein der
Hugenotten Hertingshausen,
Schützenhaus Hertingshausen

Wohra: Familienfahrt zum
Senkenberg-Museum nach
Frankfurt/ Main, Förderverein
Kinder und Jugend e.V. , Ab-
fahrt: 10.00 Uhr Grundschule  

Großseelheim: Federweißer-
fest, Bosshammersch Hof, 17
Uhr. Es gibt wieder feinsten
Zwiebelkuchen, Federweißer
und jede Menge regionale
Spezialitäten

Halsdorf: Harfenkonzert mit
Christa Werner, Kultur im Dorf
Wohratal, Kirche Halsdorf,
19.30 Uhr
Wohra: Kinderbasar, Kita "Die
Arche" von 11.00 - 13.30 Uhr,
Hofreite

Halsdorf: 12.00, Kartoffelfest,
Trachtengruppe Halsdorf, Treff-
punkt Halsdorf
Langendorf: Backhausfest,
Backhausverein, Langendorf
e.V., Backhaus Langendorf

Veranstaltungs kalender

So 3.10.

So 5.9.

Sa 11.9.

So 12.9.

So 19.9.

Sa 25.9.

Fr 24.9.

Kirchengemeinde Halsdorf im Sept.
Pfarrer Weidenhagen ist vom 31.8. bis zum 30.10.2010 in Eltern-
zeit. Die Vertretung in dieser Zeit hat Pfarrer Wilhelm, Pfarrstelle
Kirchhain III, Brunnenstraße 11, 35274 Kirchhain, Tel.: 06422-
2027.

Sonntag, 5. September, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Sven
Kepper aus Wetter.
Sonntag, 5. September, 10.30 Uhr: Kindermitmachgottesdienst
für das ganze Kirchspiel in der evangelischen Kirche in Burgholz.
Mütter, Väter, Großmütter und Großväter mit kleinen Kindern sind
herzlich eingeladen.
Sonntag, 12. September, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Prädikant
Thomas Wöhl.
Mittwoch, 15. September, 13.50 Uhr: Ausflug für Frauen nach
Schwabendorf mit Besichtigung des Hugenotten-Museums und
anschließendem gemeinsamen Essen in Bracht. Wir treffen uns
am Treffpunkt in Halsdorf und fahren gemeinsam los. Bitte bei Ro-
sita Schmidt (Tel.: 6283) oder Anneliese Schömann (Tel.: 6061) an-
melden.
Sonntag, 19. September, 19.30 Uhr: Musikalischer Abendgottes-
dienst mit Pfarrerin Berit Hartmann für das ganze Kirchspiel.
Montag, 20. September, 11.30 Uhr: Gottesdienst zum Weltkinder-
tag mit der evangelischen Kindertagesstätte "Sonnenblume".
Samstag, 25. September, 14.00 Uhr: Storchennest in Ernsthau-
sen: Kreiskindertag für alle Kinder von 6 bis 12 Jahren mit dem
Thema "Unter die Lupe genommen". Keine Anmeldung erforder-
lich. Nähere Informationen bei Kreisjugendreferent Fabian Böhme,
Tel.: 06422-897462.
Samstag, 25. September, 19.30 Uhr: Harfenkonzert mit Christa
Werner in Zusammenarbeit mit dem Verein "Kultur im Dorf".
Sonntag Michaelis, 26. September, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit
Abendmahl mit Pfarrer i. R. Pandikow.
Sonntag, 3. Oktober, 11.15 Uhr: Gottesdienst zum Erntedankfest
mit Pfarrer Sven Kepper und mit der Kita "Sonnenblume", dem
Männergesangverein und dem Posaunenchor. Anschließend Kar-
toffelfest im Treffpunkt.
Sonntag, 3. Oktober, 17.00 Uhr: 20 Jahre Deutsche Wiederverei-
nigung. Festakt für den Kirchenkreis Kirchhain. Gottesdienst um
17.00 Uhr in der Martin-Luther-Kirche in Kirchhain. Predigt: Propst
Helmut Wöllenstein. Festakt um 18.00 Uhr im Martin-Luther-Haus
in Kirchhain mit einem Vortrag von Minister a. D. Friedrich Bohl
(Marburg). Anschließend kleiner Imbiss.
Sonntag, 10. Oktober, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Taufe mit
Dekan Rainer Staege.

Faszination für die Sinne
Harfenkonzert mit Christa Werner
Am Samstag, 25. September 2010 ist ab 19.30 Uhr die Harfeni-
stin Christa Werner mit Ihrem Solo-Programm "Momentos de
Alegria - Momente der Freude" zu Gast in der Kirche in Hals-
dorf. 
In diesem Konzert treffen sich Tiroler Volksharfe und indianische
Paraguayharfe zu einem Duo der besonderen Art: Tango, Volks-
lied, swingende und ruhige Melodien aus Europa, sowie tempe-
ramentvolle südamerikanische Rhythmen aus Paraguay, Vene-
zuela und Kolumbien verschmelzen zu einem musikalischen
Hörgenuss.
Der Eintritt ist frei - Spenden sind willkommen.
Der Verein Kultur im Dorf Wohratal und die evangelische Kir-
chengemeinde Halsdorf freuen sich über viele Besucher.

Waggonhalle Produktion No 13
In die neue Welt III: Das Sängerfest,
von Willi Schmidt, Oberhessische Geschichten, 1929
Do. 9.9., Fr. 10.9., jeweils 20 Uhr, Waggonhalle Mar-
burg, Rudolf-Bultmannstr. 2a
Do. 16.9., Fr. 17.9., jeweils 20 Uhr, Gasthaus Jirje,
Hessenstraße 4, Ebsdorfergrund-Wittelsberg
Angeregt durch Geschichten aus der Wittelsberger Dorfchronik
hat der Waggonhallen-Regisseur und gebürtige Wittelsberger Willi
Schmidt das Theaterprojekt "Neue Welt" entwickelt. Es ist eine
Fortsetzungsgeschichte von unterschiedlichen Inszenierungen,
bei denen oberhessische Dorfgeschichte anhand konkreter Ge-
schichten mit modernen künstlerischen Formen erlebbar gemacht
wird. 
Im Mittelpunkt des 3.
Teils "Das Sängerfest"
steht ein traditionelles
Sängerfest im Jahr
1929. Erzählt werden
vor allem Geschichten
von Frauenfiguren aus
der dörflichen Gesell-
schaft dieser Zeit. Da
ist die Dienstmagd
Dotje, die dem Bauern,
ihrem Dienstherrn aus-
geliefert ist und deren
Attacken nicht mehr er-
trägt. Ihr Selbstmord ist
Dorfgespräch beim
Sängerfest, ebenso wie
der Pfarrer, der angeb-
lich mit einer alten Tra-
dition brechen will und
eine Selbstmörderin,
also Dotje, christlich
beerdigen möchte. Von der Haushälterin des Pfarrers, der Grete,
ist aber nichts näheres zu erfahren... Auf dem Sängerfest ist die
Bauerntochter Helene aus einem Nachbardorf bei ihrer Tante zu
Besuch. Dort lernt sie den Lohndrescher Georg kennen, der von
der technischen Entwicklung der Zeit begeistert ist. Weitere Per-
sonen aus dem Dorf treffen beim Fest aufeinander. Parallel zu
dem Sängerfestgeschehen erzählt die Dienstmagd Dotje rück-
blickend ihre Geschichte und wird die Haushälterin Grete beim
Dorfpfarrer gezeigt.
Ergänzt wird das Theaterstück durch Auftritte des Wittelsberger
Gesangvereins. Auch wer die ersten beiden Teile nicht gesehen
hat, kann problemlos in die neue Geschichte einsteigen.
Karten für alle Aufführunen gibt es über die Waggonhalle (Tel.
06421/62554, www.waggonhalle.de) oder über das LeserInnen-
Büro des Grundblick, Holzhäuser Str. 17, in Wittelsberg, Sprech-
zeiten Di 17.30-19.30 und Do 9-11 Uhr, Tel. 06424/929240).
(Mit Unterstützung des mittelhessischen Kultursommers 2010)



Sirenen- und FAE-
Funktionskontrolle
Die nächste Sirenenfunktions-
kontrolle findet am Freitag, 24.
September 2010, 18.00 Uhr,
statt.

Landwirtschaftli-
che Sozialversi-
cherungsträger 
Hessen, Rhein-
land-Pfalz und
Saarland
In regelmäßigen Abständen
werden von den Landw. Sozial-
versicherungs- trägern Hes-
sen, Rheinland-Pfalz und Saar-
land bestehend aus der
Land- und Forstwirtschaftlichen
Berufsgenossenschaft, Land-
wirtschaftlichen Alterskasse,
Landwirtschaftlichen Kranken-
kasse und Landwirtschaftlichen
Pflegekasse auswärtige Sp-
rechtage durchgeführt, an
denen sich interessierte Mitglie-
der über ihre versicherungs-
rechtlichen Angelegenheiten in-
formieren können. Der nächste
Sprechtag findet wie folgt statt:
Datum: 09.09.2010
Ort: Kreisbauernverband
Rollwiesenweg 2, Marburg

Zeit: 9.00 - 12.00 Uhr
Um telefonische Anmeldung
unter der Nummer 0561 1006-
2334 wird gebeten

Abholung wieder
verwendbarer
Güter in Wohratal 
Praxis GmbH
Die nächste Abholung von wie-
der verwendbaren Gütern wie:
Möbel, Elektrogeräte, Hausrat
und Spielzeug, findet am Diens-
tag, den 7. September 2010
statt. Unter der Servicenummer
06421 87333-0 sollten die Ab-
holungen möglichst frühzeitig,
ca. zwei Wochen vor dem ge-
nannten Termin, angemeldet
werden.
Unter dieser Servicenummer
können auch nähere Einzelhei-
ten, insbesondere darüber, wel-
che Güter abgeholt werden
können, erfragt werden. Die Ab-
holungen wieder verwendbarer
Güter erfolgen kostenlos.

Sorten- und Pflan-
zenschutzempfeh-
lungen
Die Vereine der ehemaligen
Landwirtschaftsschüler veran-

stalten in Verbindung mit dem
Landesbetrieb Landwirtschaft
Hessen, Außenstelle Marburg
Informationsveranstaltungen
zum Thema Sorten und Pflan-
zenschutzempfehlungen für
den Herbst 2010.
Folgende Termine sind vor-
gesehen.
Dienstag der 31. August
19.30 Uhr Radenhausen, 
Verbandshalle des WBV
Mittwoch der 01. September
20.00 Uhr Oberndorf, 
Dorfgemeinschaftshaus
Donnerstag der 02. September
20.00 Uhr 
Fronhausen-Holzhausen, DGH

Neue Sonderaktion
für Ehrenamts-
Card-Inhaber:
Schlemmerblock
Event Gutscheine
für Inhaber der Eh-
renamts-Card
Für die Inhaberinnen und Inha-
ber der Ehrenamts-Card aus
dem Landkreis Marburg -Bie-
denkopf und der Stadt Marburg
stellt die Vertriebs-Markenting-
Gesellschaft aus Worms fünf
Schlemmerblock Event Gut-
scheine 2011 für den Landkreis
Marburg-Biedenkopf zur Verfü-

gung. 
Über das Internet werden die
Gutscheine an interessierte In-
haberinnen und Inhaber der Eh-
renamts-Card verlost. Die
näheren Informationen zur Ver-
losung und das Teilnahmefor-
mular gibt es im Internet unter
www.ehrenamt.marburg-bie-
denkopf.de >Ehrenamts-
Card>Gewinnaktion.  
Weitere Informationen sind
auch bei der Ehrenamtsförde-
rung Marburg- Biedenkopf, Im
Lichtenholz 60, 35043 Marburg,
Telefon: 06421-405 1568 oder
1633 erhältlich.
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Gemeindeticker Ihr Platz für
Kurzmeldungen

Die Termine der Ev. Kir-
chengemeinde Wohra lagen
bei Redaktionsschluss lei-
der noch nicht vor.
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HHeeiillpprraakkttiikkeerrsscchhuullee WWeeggwwaarrttee IInnffooaabbeenndd 1166..99..::
17 Uhr allgem. Heilpraktiker 18.30 Heilpraktiker-Psychotherapie 

Tel. 06422-938844, oder 06422-938897.
www.heilpraktikerschule-wegwarte.de

35037 Marburg h Bahnhofstraße 24
Telefon: 06421/65725

10 Jahre Wagner Optik

In der Zeit vom 30.8. - 4.9.2010 
präsentieren wir Ihnen die kompletten
Kollektionen von Dilem und Switch it!

Bügelwechselsysteme
Bügelwechselsysteme

Wer diese Anzeige zum Federweißerfest am 24.9. mitbringt, 
bekommt eine kleine Käsetüte gratis!
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